	Abnahmeprotokoll für Komponenten mit funktionaler Sicherheit
	L

	SO10
	



Abnahmeprotokoll für SO10
Übersicht

	Abnahmetest Nr.
	     

	Datum
	01.01.2010

	Durchführende Person
	     


Maschinenbeschreibung und Übersichtsbild

	Hersteller
	     

	Maschine / Typ
	     

	Anlage / Anlagenteil
	     

	Name der Achse
	     

	Typ Antriebsregler
	     

	Seriennummer Antriebsregler
	     

	Produkttyp Sicherheitskomponente
	SO10

	Seriennummer Sicherheitskomponente
	

	Version des Schaltplanes / relevante Zeichnungsblätter
	     

	Endkunde
	     

	Übersichtsbild der Maschine

	Übersichtsbild des Sicherheitskreises


Funktionstest (Positivtest)
Beschreibung

Der Funktionstest muss getrennt für jeden einzelnen Antrieb durchgeführt werden

Testdurchführung

	Erstinbetriebnahme
	bitte

ankreuzen
	 FORMCHECKBOX 


	Wiederinbetriebnahme (z.B. nach Zerlegung für Maschinentransport)
	
	 FORMCHECKBOX 


	Serieninbetriebnahme
	
	 FORMCHECKBOX 



Funktion "Sicher abgeschaltetes Moment" (STO)

Funktionstest:

	Schritt
	Beschreibung
	Erwarteter Zustand
	Eingetretener Zustand

	1
	Ausgangszustand
	- Anzeige Gerätezustand „Gerät ist eingeschaltet“

- Anzeige Fehlerzustand „kein Fehler“

- STO aufgehoben
	     

	2
	Motor verfahren
	Soll-/ Istvergleich
	     

	3
	Auslösen der Funktion STO
	- Motor trudelt aus oder wird von einer mechanischen Bremse abgebremst und gehalten.

- Anzeige Gerätezustand „Sicher abgesch. Moment aktiv“

- Anzeige Fehlerzustand „kein Fehler“

- keine Fehler bzgl. der Sicherheitstechnik
	     

	4
	STO deaktivieren
	- keine Fehler bzgl. der Sicherheitstechnik
- Anzeige Gerätezustand „Sicher abgesch. Moment aktiv“ nicht mehr vorhanden
- Anzeige Fehlerzustand „kein Fehler“
	     

	5
	Motor verfahren (C00142 beachten)
	Soll-/ Istvergleich
	     


Fehlerszenarien (Validierung durch Prüfung gemäß EN ISO 13849-2)
(Negativtest)

Die hier aufgeführten Fehlerszenarien beschränken sich ausschließlich auf die Funktionalität des SO10. Für weitere in der Sicherheitsstruktur angeordnete Komponenten sind ebenfalls Fehlerszenarien zu prüfen.
Da die Simulation der Fehlerszenarien nicht im Antriebsregler durchgeführt werden kann, müssen die Unterbrechungen im Schaltschrank durch Entfernen der Ader an einer geeigneten Klemmleiste simuliert werden.

	Schritt
	Beschreibung
	Erwarteter Zustand
	Eingetretener Zustand

	1
	Drahtbruch erster Abschaltpfad:

Nur Abschaltpfad SIA auslösen (evtl. Anschlussdraht entfernen)
	- Motor trudelt aus oder wird von einer mechanischen Bremse abgebremst und gehalten.

- Anzeige Gerätezustand „Sicher abgesch. Moment aktiv“

- Anzeige Fehlerzustand „kein Fehler“
	     

	2
	Abschaltpfad wieder herstellen
	- Motor läuft wieder an (C00142 beachten)
	     

	3
	Drahtbruch zweiter Abschaltpfad:

Nur Abschaltpfad SIB auslösen (evtl. Anschlussdraht entfernen)
	- Motor trudelt aus oder wird von einer mechanischen Bremse abgebremst und gehalten.

- Anzeige Gerätezustand „Sicher abgesch. Moment aktiv“

- Anzeige Fehlerzustand „kein Fehler“
	     

	4
	Abschaltpfad wieder herstellen
	- Motor läuft wieder an (C00142 beachten)
	     

	
	
	
	

	Bei Nutzung des digitalen Ausgangs DO1 am SO10 zur Plausibilitätsprüfung (nur erforderlich, wenn keine Fehlerausschlüsse für geschützt verlegte Leitungen (nach DIN EN ISO 13849-2:2003-12 und IEC 61800-5-2:2007-07) gemacht werden können.

	5
	Nur Abschaltpfad SIA auslösen (evtl. Anschlussdraht entfernen)
	Digitaler Ausgang gibt „Low-Pegel“ aus
	     

	6
	Beide Abschaltpfade SIA und SIB auslösen (evtl. Anschlussdrähte entfernen)
	Digitaler Ausgang gibt „High-Pegel“ aus
	     

	7
	Funktionsfähigkeit von Abschaltpfad SIA wieder herstellen
	Digitaler Ausgang gibt „Low-Pegel“ aus
	     

	8
	Funktionsfähigkeit von Abschaltpfad SIB wieder herstellen
	Digitaler Ausgang gibt „Low-Pegel“ aus
	     

	9
	Stuck at High auf Abschaltpfad A:

Drahtbrücke legen, STO aktivieren (Ein Sicherheits-Schaltgerät oder ein aktiver Sensor mit OSSD-Ausgängen wird in Fehlerzustand schalten. ( Abhilfe: X61/SIA am Sicherheits-Schaltgerät abklemmen und nur an 24VDC anschließen)
	- Abschaltung des Antriebsreglers erfolgt über vorgeschaltetes Sicherheitsschaltgerät oder aktiven Sensor.

- Motor trudelt aus oder wird von einer mechanischen Bremse abgebremst und gehalten.

- Anzeige Gerätezustand „Sicher abgesch. Moment aktiv“

- Anzeige Fehlerzustand „kein Fehler“
	     

	10
	Sensor zurücksetzen, Wiederanlaufsperre quittieren
	Sicherheits-Schaltgerät und Antriebsregler müssen gesperrt bleiben
	     

	11
	Drahtbrücke entfernen (ggf. X61/SIA statt an 24VDC wieder an Sicherheits-Schaltgerät anschließen), Wiederanlaufsperre quittieren
	Sicherheits-Schaltgerät und Antriebsregler werden freigegeben

(C00142 beachten)
	     


Protokollabschluss

Sicherheitsgerichtete Parameter

Prüfsumme
nicht vorhanden




nicht vorhanden

Datensicherung SO10
	
	Speichermedium
	Hinterlegungsort

	
	Art
	Bezeichnung / Version
	Datum
	

	Schaltpläne
	     
	     
	     
	     


Gegenzeichnungen

Inbetriebnehmer

Bestätigt wird die im Auftrag ausgeführte fachgerechte Durchführung der oben aufgeführten Tests und Kontrollen.
	Datum
	Name
	Firma / Abteilung
	Unterschrift

	     
	     
	     
	


Maschinenhersteller

Bestätigt wird die Richtigkeit der oben protokollierten Parametrierung. Die Verantwortung für die Sicherheit der Maschine verbleibt beim Maschinenhersteller.
	Datum
	Name
	Firma / Abteilung
	Unterschrift
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